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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 26 Januar cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Genehmigung eines Abkommens mit einem Adjacenten

der Psännerhöhe
2 Bewilligung einer Entschädigung für das vom Grund

stücke Geiststraße Nr 53 zur Verbreiterung der Straße
abgetretene Terrain

3 Reguliruug der Fluchtlinie für die Häuser Leipziger
straße Nr 34 35 76 und 77

4 Bericht der gemischten Kommission zur Vorberathung
der Fluchtlinien Fortsetzungen resp Abänderungen in
der Grünstraße und vor dem Steinthor

5 Genehmigung des Entwurfs einer Armen und Wai
senordnung

6 Genehmigung zusätzlicher und abändernder Bestim
mungen zu dem Gemeinde Einkommensteuer Regulativ

7 Genehmigung zusätzlicher und abändernder Bestim
mungen zu dem Grund und Miethssteuer Regulativ

8 Feststellung des Etats der lateinlosen Realschule pro
1885/86

Ä Feststellung des Etats der höheren Töchterschule pro
1885/86

10 Bericht der Petitions Kommission in Betreff der Pe
tition Stitz

11 Bericht der Petitions Kommission in Betreff der Pe
tition Schirmer

12 Prolongation eines Pachtvertrages über einen Fleck
Landes von 5 m Länge und 2 in Tiefe

Geschlossene Sitzung
13 Bewilligung einer Subvention
14 Wahl einer Kommission zur Verwaltung des städtischen

Museums
15 Mittheilung eines Disziplinar Erkenntnisses

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für das früher
Gräfe sche jetzt Lucke sche Grundstück am Steinweg resp
Rannischen Platze eine neue Baufluchtlinie festgesetzt worden

In Gemäßheit des H 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der Bau
Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht aus

Sonnabend den 24 Januar 1883
liegt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte Bau
fluchtlinie innerhalb einer präklusivischen Frist von vier
Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 21 Januar 1885
Der Magistrat

Städtische Kommisfione
Fried Hofs Kommissiou

Sitzung am Dienstag den 27 Januar c Nachmittags
5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

ZV Mark sind von N N Poststempel Bremen zur
Armenkasse als Geschenk eingesandt

Halle a S den 22 Januar 1885
Die Armen Direktion

Steckbrief
Der zu Brossen am 9 Mai 1834 geborene zu Zipsen

dors bei Zeitz ortsangehörige Tischler Thomas genannt
August Schleuzig welcher hier am 10 November a pr
auf drei Jahr unter Polizeiaufsicht gestellt worden hat
sich unabgemeldet von hier entfernt und entzieht sich der
Polizei Aufsicht Es wird um gefällige Mittheilung über
den gegenwärtigen Aufenthalt des Genannten erfucht

Personalbeschreibung Größe 1,57 Meter Haar
dunkelblond Stirn niedrig Augenbrauen blond Augen
braun Nase gerade und lang Mund gewöhnlich
Zähne defekt Bart rafirt Kinn rund Gesicht läng
lich Gesichtsfarbe gesund Statur untersetzt besondere
Kennzeichen vordere Glatze

Halle a S den 21 Januar 1885
Die Polizei Verwaltung

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 92 Blatt 3562 Artikel
1234 auf den Namen des Fräulein Anna Säuber
lich zu Halle a S eingetragene zu Halle a S Lau
rentiusstraße Nr 14 belegeue Wohnhaus mit Hofraum

am 8 April 1885 Vormittags ZV Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
kl Steinstraße Nr 8 Zimmer 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 1200 Mark Nutzungswerth zur
Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kanfbedingungen können in
der Gerichtsfchreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge

bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheiluug des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks bean
spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
rungstermins die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 1V April 1885 Bormittags 11 Uhr an Ge
richtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a S den 19 Januar 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 23 Januar
Der Reichstag genehmigte den griechischen Handels

vertrag iu dritter Lesung und trat dann in die erste Le
sung des Postsparkassengesetzes ein Abg Ackermann
sprach mit Rücksicht auf die hohe Entwicklung des Spar
kassenwesens in Sachsen gegen die Vorlage die nicht nur
die Gemeindesparkassen sondern auch den kleinen Hypo

86 Jahrgang
thekarkredit erheblich schädige Man möge sich aus das
Gebiet beschränken in welchem das Sparkasfenwesen noch
nicht entwickelt ist Wolle man eine Einrichtung für das
ganze Reich so möge man den Zinsfuß von 3 /g auf
1 l/z /g und die Maximaleinlage von 800 M auf 500 M
herabsetzen Abg Kalle befürwortet die Vorlage mit der
Nothwendigkeit Gelegenheit zum Sparen zu schaffen und
wies auf die günstige Wirkung der qu Kassen in Eng
land hin Die Geschichte unserer Sparkassen sei eine
Ehrengeschichte unseres Volkes aber es bleibe doch noch
viel zu thun übrig namentlich im Osten Die Erfahrun
gen in Oesterreich beweisen daß Postsparkassen und Kom
munalsparkassen recht wohl nebeneinanderbestehen könnten
Staatssekr Dr Stephan bezeichnet die Vorlage als ein
wichtiges Glied in der Kette der Sozialreformen durch
die qu Kassen werde die Spargelegenheit verfünffacht
ohne schädliche Konkurrenz zu machen da die Kommunal
kassen das Privilegium höhere Zinsen und Einlagen be
halten Abg Schenk erklärt daß die Freisinnigen in
ihrer Mehrheit zwar der Vorlage sympathisch gegenüber
ständen aber keine übermäßige Centralisation wünschten
Gleichzeitig spreche aber eine Reihe von Bedenken gegen
die Vorlage Abg Günther Sachsen sprach gegen Abg
v Helldorf Namens der Mehrheit der Konservativen für
die Vorlage Abg Dr Windthorst bekämpft energisch
die Vorlage welche zur Unifikation zur Beseitigung der
Einzelstaaten sühre Staatssekr Stephan bezeichnet den
Redner als den Vater aller Hindernisse und wies die Un
terstellung zurück als solle die Vorlage eine Verstaat
lichung des Sparkassenwesens überhaupt anbahnen Nach
dem sich noch Abg Stolle gegen die Vorlage ausge
sprochen wurde dieselbe an eine Kommission verwieen
Morgen Etat

Das preußische Abgeordnetenhaus überwies
heute den Gesetzentwurf betr die Vertretung des Fiskus
in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten unter Absehung einer
kommissarischen Berathung zur zweiten Berathung im Ple
num Eine längere Debatte entspann sich über den Gesetz
entwurf betr die Zusammenlegung der Grundstücke im
Geltungsgebiete des rheinischen Rechtes Es handelt sich
um Uebertragung der in den übrigen Theilen der Mo
narchie bestehenden Gesetzesbestimmungen über Zusammen

legung auf die Rheinlande Abg Dr Reichensperger
bekämpft den Entwurf als einen Eingriff in die Unver
letzlichkeit des Eigenthums und in das rheinische Rechts
bewußtsein Minister Dr Lucius trat dieser Auffassung
entgegen verwies auf das zustimmende Votum des rhei
nischen Provinziallandtags und legte dar daß es sich bei
diesem Gesetze um eine wirthschaftliche Wohlthat für die
Rheinlands handle Abg Knebel befürwortet die Vor
lage Abg Bachem beantragt Verweisung an eine be
sondere Kommission welche der Vorlage einen mehr fakul
tativen Charakter geben folle Im gleichen Sinne äußer
ten sich die Abgg Biefeubach Roller und Claefsen
während sich die Abgg v Eynern und Schreiber für
die Vorlage erklärten und sich von derselben gute Erfolge
versprachen Justizminister Dr Friedberg kündigte unter
Beifall die bevorstehende Einbringung einer Abänderung
der rheinischen Hypothekenordnung an Die Vorlage wurde
schließlich an eine Kommission verwiesen welcher auch das
Konsolidationsgesetz für Hohenzollern zugewiesen wurde
Dann wurde in die zweite Berathung des Domänenetats
eingetreten Bei diesem entwickelte sich eine Debatte über
das Darniederliegen der Landwirthschaft Minister Dr
Lucius wies den Vorwurf zurück daß die Regierung die
gegenwärtige Zuckerkrisis verursacht habe Abg Dirich
let erhielt denselben aufrecht und bestritt daß der Kör
nerbau unrentabel eine Erhöhung der Getreidezölle daher
nöthig sei Der Domänen Etat wurde genehmigt
Morgen Etat

Dem Bund es rath ist wie gemeldet wird die Er
gänzung des Entwurfs zum Reichshaushalts Etat für das
Jahr 1885/86 nunmehr zugegangen Der Betrag um
den es sich handelt beläuft sich den Berl Pol Nachr
zufolge int Ganzen auf 258,000 Mark und wird durch
Matrikularbeiträge zu decken sein Es entfallen hiervon
auf das Auswärtige Amt an fortdauernden Ausgaben bei
den Gesandtschaften und Eonsulateu 96,000 Mk Diese
Summe vertheilt sich folgendermaßen Gouverneur und
Generalkonsul in Kamerun 30,000 Mk Kanzler daselbst
12,000 Mk Sekretair 6000 Mk zusammen 48,000 Mk
Kommissar in Togo 12,000 Mk Sekretair 6000 Mk
zusammen 18,000 Mk Remunerationen und Tagegelder
an Unterbediente bei den Behörden in den überseeischen
Schutzgebieten 12,000 Mk zusammen 96,000 Mk Ein
malige Ausgaben zur Errichtung von Dienstgebäudeu nebst



Wohnräumen für die Beamten in Kamerun Togo und
Angra Pequeima sowie zur inneren Einrichtung dieser
Gebäude zusammen 152,000 Mk Der Gesetzentwurf wegen
des Beitrags des Reiches zu den Kosten des Anschlusses
Bremens an das deutsche Zollgebiet wurde genehmigt

Im Budgetansschusse des österreichischen Abgeordne
tenhauses wurde vom Deputirten Heilsberg die Frage
von Sträflingskolonien zur Sprache gebracht Der Ver
treter der Regierung wies auf die Schwierigkeiten hin
zu solchen Kolonien geeignete Orte aufzufinden That
sächlich seien jedoch Erhebungen in der angegebenen Rich
tung gepflogen worden und das Justizministerium habe
eine Anfrage an das Handelsministerium gerichtet ob
seitens Oesterreichs nicht überseeische Kolonien erworben
werden könnten Eine solche Erwerbung von Kolonien
stehe bis jetzt aber nicht in Aussicht die Frage werde
indeß von der Regierung im Auge behalten werden

Die Meldung daß die italienische Regierung bei der
Ausrüstung der nach Assab bestimmten Expedition keines
wegs nur die Bestrafuug der Mörder Bianchi s und Giu
letti s bezwecke sondern gleichzeitig auch kolouialpolitische
Pläne verfolge gewinnt durch die nachfolgende telegra
phische Mittheilung weiteren Anhalt Die italienische
Agenzia Stcsani meldet Um in der Lage zusein einen

etwa erforderlichen Nachschub von Truppen nach
Assab zu bewirken und um es den dorthin abgehenden
Soldaten sowieAen Militärbehörden zu ermöglichen die
nothwendigen Vorbereitungen ohne Ueberstürzung zu treffen
hat der Kriegsminister angeordnet alles für den Abgang
eines zweiten Detachements Nothwendige vorzukehren Die
Formation dieser Truppe wird dieselbe sein wie diejenige
der bereits abgegangenen Ein Bataillon soll von der
Linien Infanterie gestellt werden Die Rücksicht auf die
Möglichkeit eines Truppen Nachschubes scheint in der That
zu beweisen daß man gewisse Gebietstheile sofort militä
risch zu besetzen gedenkt Der König hat dem König Al
fons von Spanien 30,000 Fres für die durch das Erd
beben Verunglückten übersandt

Der französische Kriegsminister theilte in der gestrigen
Sitzung des Kabinetsraths die Erklärungen mit welche
er in der Kommission abgeben werde Der Kriegsminister
steht danach in der Frage der Aushebung der Rekruten
in den Hauptpunkten auf dem Boden des vorliegenden
Gesetzentwurfes wünscht daß die Dienstdauer auf vier
Jahre festgesetzt werde vorbehaltlich eines Nachlasses von
einem Jahre in der Praxis Der Kriegsminister glaubt
feruer daß die Budgetverhältnisse die Wiederherstellung
des zweiten Theiles des Kontingents nothwendig machen
hält weder vorläufige Dispensationen noch den Freiwilli
gcndienst für zulässig will aber eine vorzeitige Entlassung
nach eiim PMmg und nach einem einjährigem Dienste
unter den Fahnen zugeben

In dem gestrigen Kabinetsraths in London soll be
schlossen worden sein die französischen Vorschläge in der
egyptischen Finanzfrage als Basis für die weiteren Ver
handlungen unter der Bedingung zu aeceptiren daß irgend
welche mehrseitige Koutrole nicht stattfinde Anstatt einer
Zinsenreduktion soll eine Besteuerung des Coupons ein
treten in der Schuldenkasse sollten Deutschland uud
Rußland durch besondere Mitglieder vertreten sein irgend
welche Erweiterung der Befugnisse der Schuldenkasse solle
aber nicht stattfinden England werde sich erbieten für
eine Anleihe von 3 Millionen die Garantie zu überneh
men würde aber bereit sein mich eine internationale
Garantie dieser Anleihe zu diskutiren die jedoch nur mit
Zustimmung aller Mächte eintreten könnte

Die Vorhnt des vorrückenden englischen Generals
unter Oberst Steward ist mit den aufständischen Sudanesen
zusammengestoßen und der erste Anprall dieser den Nil
auswärts ziehenden englischen Truppen mit den tapferen
Wüstenvölkern ist ein blutiger gewesen Es ist bekannt
daß General Wolseley mit seinen Truppen bis nach Korti
den Wasserweg des Nils benutzte Dauu macht der
Strom einen mächtigen östlichen Bogen und ist auf der
Strecke von Korti bis Shendi von fünf riesigen Katarak
ten unterbrochen welche die Schifffahrt unmöglich machen
Auf dem Marfche nach Metammeh der durch Hügelland
führt warfen sich dem englischen Vortrab die Sudanesen
entgegen und es entspann sich in der Nähe von Metammeh
jenes blutige Gefecht am 16 d über welches wir in un
feren gestrigen telegraphischen Mittheilungen berichteten
Wie bei allen bisherigen Kämpfen warfen die wilden
Wüstensöhne im ersten lawinenartigen Ungestüm ihres
Angriffes das erste Carrö der englischen Truppen aus
einander Dauu aber sammelten sich die Engländer in
dem sie auf ihre Reserve zurückgingen von Neuem und
begannen mit ihren weit überlegenen Feuerwaffen unter
den meist nur mit einfachen Lanzen und keulenartigen
Stöcken bewaffneten Sudanesen fürchterlich aufzuräumen
Oberst Buruaby welcher getödtet wurde war schon bei
den Kämpfen gegen Osman Digma bei Snakim zugegen
und wurde bei El Teb verwundet

Tages Chrmük
Schon in sehr früher Morgenstunde verbreitete sich

gestern das auf unerklärliche Weise entstandene Gerücht
von einem überaus bedenklichen Zustande des Kaisers und
wurde mit Windeseile verbreitet Obwohl das gewöhnliche
Aussehen der Straßen und die vollständige Ruhe welche
in der Umgebung des Palais herrschte jede Beunruhigung
sofort hätteu zerstreuen müssen wurden die Beamten des
kaiserlichen Hauses und die vor dem Palais postirten
Schutzleute mit Fragen bestürmt und hatten unaufhörlich
damit zu thun die Grundlosigkeit des Gerüchtes zu wieder
holen Die den ganzen Vormittag hindurch gegenüber

dem Palais stehende Menschenmenge hatte übrigens die
Freude den Kaiser Morgens gegen 11 Uhr uud dann
noch einmal um 12 Uhr als die Ablösung der Wachen
vorüberzog an dem bekannten Eckfenster zu sehen Die
Freude über das gute Aussehen des hohen Herrn fand
ihren Ausdruck in wiederholten Hochrufen für welche der
Kaiser sich freundlich verneigend dankte Die Kaiserin
erschien vorgestern Abend mit den Mitgliedern der König
lichen Familie im Königlichen Schlosse wo Kour und
Konzert stattfand Mittags hatte die Kaiserin mit den
Königlichen Prinzessinnen der Probe zu dem Abends statt
indenden Konzerte beigewohnt Der Kronprinz er

theilte vorgestern dem vr Toeche Audienz und empfing
den Statthalter von Elsaß Lothringen General Feldmar
chall Frhrn v Mantenffel Nachmittags wurde auch
der Staatsminister vr Lucius vom Kronprinzen em
pfangen Ebenso stattete der Kronprinz am Nachmittag
auch noch dem General Feldmarschall Frhrn v Mantenffel
in dessen Hotel einen Besuch ab Am Abend wohnte der
Kronprinz mit der Prinzessin Viktoria der Vorstellung
im Opernhause bei Wie schon am vorgestrigen Nach
mittage so vergnügte sich auch gestern Nachmittag die
Kronprinzliche Familie mit einigen geladenen Herren durch
Schlittschuhlausen auf dem Neue See im Thiergarten
wobei gestern Nachmittag die Kapelle des 1 Garde Dra
goner Regiments spielte Prinz Heinrich von Preußen
traf gestern Nachmittag aus Kiel in Berlin ein Am
Sterbetage des Prinzen Karl von Preußen hatte sich
am Mittwoch 21 Prinz Friedrich Karl in Begleitung
des Hofmarschalls Grafen v Kanitz in der Mittagsstunde
nach Nikolskoe bei Glienecke begeben um dort an der
Gruft seines Vaters nnd seiner Mntter der Todestag
der letzteren war der 18 Januar in stiller Andacht zu
verweilen Vorher hatte bereits eine Deputation des
Grenadier Regiments Prinz Karl von Preußen die Grab
stätte besucht und auf derselben einen prachtvollen Lorbeer
kranz mit Atlasschleife niedergelegt General Feld
marschall Fr Hr von Mantenffel ist gestern Vormittag
von Berlin nach Frankfurt a M wo er über Nacht
bleibt nach Straßburg zurückgekehrt

Mit besonderem Interesse wird Jeder der die japa
nische Knnst in ihren vollendeten Leistungen kennen gelernt
hat eine kleine Ausstellung von mehr als hundert auf
Japan bezügliche Photographien in Augenschein
nehmen welche seit einigen Tagen in der ruuden Ober
lichtgallerie des Kunstgewerbemuseums in Berlin arrangirt
ist In ganz vorzüglichen und großen Ausnahmen die
zum Theil farbig behandelt sind werden japanische Land
schaften aus der Nähe von Oasaka Ueddo Uvkvhama
und Nangasaki sowie Architekturen gewerbliche Werkstätten
Theehäuser Volkstypeu Schauspieler Gaukler Musikanten
Puppentheater Portraits n s w in bunter Reihe vorge
führt Wie die kunstgewerblichen Leistungen der Japaner
so illustriren auch diese Bilder in anschaulichster Weise
den hohen Civilisationsgrad eines Volkes das in seiner
Entwicklung durch Berührung und Ideenaustausch mit der
europäischen Race fast gar nicht unterstützt worden ist
Die Photographien sind schon seit längerer Zeit Eigen
thum des Museums uud rühren wohl größteutheils von
Herrn vr Riebeck aus Halle a S her der sie als Ge
schenk überwiesen hat Die Stickereikästen in der oberen
Gallerie des großen Oberlichthofes find anfs Neue mit
vorzüglichen Nadelarbeiten mittelalterlicher uud
neuerer Provenienz gefüllt worden Unter den ersteren
ragt besonders eine italienische Kirchensahne aus der Zeit
der Hochrenaisance dnrch ihr kostbares Material sowie die
in Applikation und Plattstich ausgeführte farbenprächtige
Musterung hervor und unter den letzteren einige auf einem
wie Hansmacherleinen locker gefügten groben schwarz
braunen Gewebe mit bunten Wollfäden in streng geome
trischer Musterung ausgeführte Stickereien die für den
Geschmack und das gesunde Stilgefühl der bäuerlichen Be
völkerung der unteren Donauläuder bezeichnend sind

Die Zahl der auf den 9 preußischen Landesuniver
sitäten im laufenden Wintersemester 1884/85 Studirenden be
trägt 12 937 gegen 12518 im Sommersemester 1881 12 465 im
Wintersemester 1883/81 12 328 im Sommersemester 1883
12 320 im Wintersemester 1882/83 und 11992 im Sommer
semester 1882 Die Steigerung ist also eine stetige Was die
Frequenz der einzelnen Universitäten betrifft so ist dieselbe im
Vergleich zum korrespondirendeu Wintersemester vorigen Jahres
folgende Berlin 5006 4635 Halle 1631 1544 Breslau 1389
1479 Bonn 1080 1037 Göttingen 993 1064 Königsberg

887 909 Greifswald 856 725 Marburg 708 720 und Kiel
387 352 Eine Zunahme haben also aufzuweisen Berlin um
371 8,0 Proz Greifswald um 121 18,1 Proz Halle um
87 5,6 Proz und Bonn um 43 9,9 Proz eine Abnahme
Breslau um 110 7,4 Proz Göttingen um 71 6,7 Proz Kiel
um 35 10,0 Proz Königsberg um 22 2,4 Proz und Mar
burg um 12 1,7 Proz Geht man um 4 Jahre zurück so
findet man eine Gesammtzunahme der Studenten um 11,3
Prozent Die einzelnen Universitäten sind aber an dieser Zu
nahme sehr verschieden betheiligt In Greifswald studiren jetzt
30 9 Proz mehr als vor 4 Jahren in Bonn 23,4 in Halle
20,7 in Kiel 20,6 in Berlin 13,2 in Marburg 9 6 und in
Königsberg 6,1 Prozent wogegen in der gleichen Zeit abge
nommen hat die Zahl der Studirenden in Breslan um 3,8 und
in Göttingen um 7,3 Prozent Auf die einzelnen Faenltäten
vertheilt sich im laufenden Semester die Zahlen für das Winter
semester 1883/84 sind in Klammern angefügt folgendermaßen
Es stndirten Evangelische Theologie 2322 1926 katholische
Theologie 236 223 Jura 2244 2338 Medizin 3256 2876
uud Philosophie 4879 5102 Das Verhältniß der Faenltäten
zu einander hat sich also in diesem einzelnen Jahre außer
ordentlich geändert Die Zahl der Juristen hat um 94 und
die Zahl der Philosophen um 223 abgenommen wogegen die
der evangelischen Theologen um 396 und der Mediziner um
380 zugenommen hat Gehen wir wieder um 4 Jahre zurück
so ergiebt sich daß zugenommen hat die Zahl der evangelischen
Theologen um 66,6 Proz und die der Mediciner nm 47,2 Proz
abgenommen die der Philisophen nm 5,3 Proz und der Ju
risten um 12,9 Proz Dieser Erscheinung ist die größte Be
achtung zu schenken denn sie wird in kmzer Zeit eine völlige
Verschiebung in den Chancen welche das Studium der einzelnen
Faeultäten bietet zur Folge haben Unter 100 Studenten
waren die Akademie Münster mit eingerechnet vor 6 Jahren

8,4 evangelische Theologen 2,8 katholische Theologen 27,0 Ju
risten 16,4 Mediziner und 45,4 Philosophen jetzt zählen wir
unter 100 Studenten 17,4 also über noch einmal so viel evan
gelische Theologen 2 6 katholische Theologen 17,0 Juristen
24,6 Mediziner und 38,4 Philosophen Daß die medizinische
nnd zumal die evangelisch theologische Fakultät an Zahl ihrer
Hörer die juristische so bald überflügeln würden hätte noch vor
wenigen Jahren wohl Niemand gedacht

Ein überaus frecher Straßenraub wurde am 21
d M Abends 6 Uhr in einer der verkehrreichsten Ge
genden in Köln verübt Dort schritt um die besagte
Stunde ein ältlicher Herr über das Trottoir Ihm ent
gegen kamen vier oder fünf junge Burschen Als dieselben
mit ihm zusammen trafen griffen zwei ihm nach den
Händen der eine hielt ihm die rechte der andere die linke
est zugleich wurde ihm der Muud zugehalten Dann
riß ihm ein dritter den zugeknöpften Rock auf und nahm
ihm die Uhr und Kette weg Starr vor Schreck stand
der Beraubte noch da als die Bande schon längst das
Weite gesucht hatte

In Großgartach bei Heilbronn hat in der Nacht
vom Montag auf Dienstag ein furchtbarer Brand ge
wüthet und mehr als fünfzig Häuser in Asche gelegt

In Wien wurden am 20 ds die Eheleute Franz
und Johanna Jndra todt in den Betten gefunden Auf
dem Zimmerboden lag ein offenes Rasirmesser das frische
Blutspuren zeigte Die äußere Leichenbeschau ergab daß
außer einer leichten Schnittwuude auf der rechten Hals
seite des Franz Jndra keine Spur einer sonstigen Ver
letzung an den Körpern der Eheleute sich befinde Der
Tod war bei Beiden in Folge Vergiftung durch Kohlen
oxydgas eingetreten Verschiedene Umstände sprechen da
für daß Johanna Jndra ihrem Gatten mit dem sie irr
kinderloser und glücklicher Ehe gelebt hat freiwillig in den
Tod gefolgt ist Um sicher zu sterben haben die Ehe
lente am Abend die Thür und die Fenster von innen mit
alten Kleidern verlegt die Röhre des kleinen im Zimmer
befindlichen und mit Kohlen stark geheizten Blechosens
ausgehängt so daß der Rauch frei in das Gemach drin
gen konnte und gar keinen Abzug fand Zwei Wachs
kerzen welche auf dem im Zimmer befindlichen Tische
standen lassen vermuthen daß die bedauernswerthen Leute
sich auf den Tod vorbereitet und vorerst gebetet haben
Franz und Johanna Jndra lebten stets in geregelten
Verhältnissen Franz Jndra wurde jedoch in letzter Zeit
krank und war durch volle 18 Wochen ans Bett gefesselt
Als Jndra das Zimmer wieder verlassen konnte wendete
er sich an seinen letzten Dienstgeber um seine srühere
Stelle wieder zu erlangen doch dieselbe war bereits aus
gefüllt und es gelang ihm nicht anderweitig ein Unter
kommen zu finden Auch seinen Bruder einen ziemlich gut
situirten Bauer iu Böhmen ging er um eine Unterstützung
an doch erhielt er auf feinen Brief nicht einmal ein
Antwort Bei aller Noth hüteten sich die beiden Lente
doch Schulden zu machen und ihr Ruf war unter ihren
Bekannten der denkbar beste Auch den Zins bezahlten
sie stets pünktlich Als sich die beiden alten Leute von
allen Seiten verlassen sahen beschlossen sie dieses Leben
der Noth nicht mehr weiter zu führen sondern vereint in
den Tod zu gehen

Folgender Uuglücksfall wird ferner ans Wien be
richtet Am Mittwoch Morgen fiel es den Bewohnern
der Siebensterngaffe auf daß der Laden des Schneider
meifters Andreas Achatz der sonst regelmäßig früh 6
Uhr geöffnet zu werden pflegte lang über diese Zeit ge
schlossen blieb Sie begannen beunruhigenden Voraus
setzungen Raum zu geben und verständigten die Polizei
Man sprengte gewaltsam die Thür und fand die Leichen
des Schneiders seiner Frau und seines 15 jährigen Soh
nes Ein durchdringender Gasgeruch erfüllte das ganze
Zimmer und ließ sofort auf eine Vergiftnng durch Leucht
gas schließen Achatz und sein Sohn scheinen in Folge
des Gasgeruches zunächst aufgewacht zu sein Sie ver
suchten offenbar sich zu retten denn der Sohn kam bis
zur Thürschwelle wo er betäubt niedersank sein Vater
scheint schon beim Verlassen des Bettes das Bewnßtsein
verloren zu haben Unzweifelhaft liegt eine Vergiftung
durch Leuchtgas vor eigenthümlich aber ist die Thatsache
daß im ganzen Hause keine Gasbeleuchtung ist Es
scheint doß ein am Hause vorbeigeleitetes Gasrohr stark
beschädigt ist und das ausströmende Gas auf irgend eine
Weise seinen Weg in die Wohnung gefunden hat Im
Laufe des Vormittags wurden mehrere Arbeiter der Gas
anstalt aufgeboten welche alle Gasrohre die an der Woh
nung vorüberführen untersuchten um unter Umständen
die Ausbesserung vorzunehmen Am Mittag erfuhr man
es sei höchst wahrscheinlich daß das vor dem Hause sich
hinziehende Gasleitungsrohr schadhaft geworden ist und
das Leuchtgas durch den Fußboden oder durch das Ge
mäuer einen Weg in die Wohnung der Scheiders Eheleute
gefunden hat

Wie russische Blätter melden ist im Norden Rußlands
eine Hungersnoth ausgebrochen Mißwachs Ueberschwem
mnngen vorzeitige Fröste mit großem Schneesall bevor
noch die ohnehin dürstige Ernte eingebracht werden konnte
ließen befürchten daß ein großer Theil des Nordens einen
schweren Winter zu durchleben haben würde Daß einzelne
Gegenden eine direkte Hungersnoth zu erwarten hatten
galt nicht als zweifelhaft und einzelne Landschaften waren
bei Zeiten ans Mittel und Wege bedacht wie dem unaus
bleiblichen Uebel zu begegnen sei Die Bauern des Kreises
Mesen Gouvernement Archangel in dem die erwartete
Hnngersnoth leider schon ausgebrochen ist haben sich an
M K Ssidoross mit der Bitte um Hilfe gewandt Im
Petschoragebiet soll bereits der Hungertyphus ansgebrochen

sein Selbst die ältesten Leute wisse sich nicht zu erin
nern daß jemals ein solcher Mangel an Brodkorn ge
herrscht habe Auch im Gouvernement Wologda sind die



Vorboten einer Hungersnoth erschienen In der Stadt
Ustjug haben aus diesem Grunde Damen einen Wohl
thätigkeitsverein gestiftet der sich zur Aufgabe gestellt hat
das Elend der nothleidenden Bevölkerung zu lindern und
soll bereits über beträchtliche Mittel verfügen

Telegraphische Mittheilungen
Rom 22 Januar Von weiteren durch Lawinen ver

ursachten Unglücksfällen wird gemeldet In Gignod
einem Dorfe des Aosta Thales wurden 2 Personen durch
eine Schneelawine verschüttet In Frassino Distrikt Sa
luzzo sind 30 verschüttete Leichen durch Soldaten zu
Tage gefördert worden

Rom 22 Januar Die Deputirtenkammer hat ein
vom früheren Minister Baecarini zu Artikel 12 der Eisen
bahnconventionen gestelltes Amendement in namentlicher
Abstimmung mit 168 gegen 75 Stimmen abgelehnt

Brüssel 22 Januar Repräsentantenkammer Der
Deputirte Dumont begründete den Antrag auf Einführung
von Eingangszöllen für zur Nahrung dienende Waaren
Ministerpräsident Beernaert und der frühere Minister des
Innern Jacobs erklärten daß sie den Antrag bekämpfen
würden Die Kammer beschloß den Antrag in Erwägung
zu nehmen

Paris 22 Januar Die Regierung hat das Paket
boot Ehateau d Aquen von der Compagnie Bordelaise
um einen täglichen Miethpreis von 2000 Frcs für den
Dienst in Tonkin gemiethet

Petersburg 22 Januar Die Herausgabe des in
Moskau erscheinenden Blattes Swietotsch Leuchte ist
auf Grund des Preßreglements vom 27 August 1882
wegen seiner schädlichen Tendenz gänzlich untersagt worden

Odessa 22 Januar Die Rhede ist mit Eis bedeckt
das Ein und Auspassiren von Schiffen ist sehr erschwert

Konstantinop el 21 Jan Prinz Waldemar von
Dänemark ist nach Athen zurückgekehrt

Original Telegramm des Halle schen Tageblattes
Berlin 23 Januar Der Kaiser war gestern fast

neun Stunden außer Bett und empfing einige Besuche
Der Schlas des Nachts ist mit einigen Unterbrechungen
befriedigend

Aus der Stadt und Umgebung
Im naturwissenschaftlichen Vereine sprach Herr

Prof Lüdicke über ein neu entdecktes Material den Co
lemanit welcher sehr wohl krystallisirt und sehr flächen
reich ist und im Todtenthale Kalifornien 110 engl Fuß
unter der Meeresoberfläche gefunden wird Hieraufsprach
Geheimer Oberbergrath Duncker über die Temperatur
ersorschung des Erdinnern Da von oben herabsickerndes
Wasser auch Wetter resp Lustwechsel wesentlichen Einfluß
auf den Temperaturwechsel des Erdinnern ausüben so
empfiehlt es sich bei Bohrlöchern eine kurze Wassersäule
in denselben abzuschließen und diese damit sie völlig die
Temperatur der sie umgebenden Schichten annehmen kann
etwa 8 10 Stunden stehen zu lassen Die in ihr darauf
vorgenommene Wärmemeffung bietet jedenfalls die größt
möglichste Sicherheit für die Feststellung der an dieser
Stelle im Erdinnern vorhandenen Wärmegrade Becqiw
rels Methode durch den elektrischen Strom die Gradmes
jungen vorzunehmen dürfte sich ihrer Kostspieligkeit wegen
nur sehr wenig empfehlen Der für ein Bohrloch von
1000 in erforderliche Draht würde einen Kostenauswand
von 1250 Mark nöthig machen Zur Erwähnung kam
hierbei daß das Bohrloch bei Schladebach Lützen jetzt
über 1400 m in die Erde hineingeführt worden ist und
bei 1363 ra Tiefe eine Erdwärme von 37 Grad gefunden
wurde Herr Dr Erdmann wies auf einen Roman von
Jules Verue hin in welchem eine Reife in den Mond
bewerkstelligt in einem abgeschossenen riesig großen Pro
jektil beschrieben wird In dem Roman wird u A ge
schildert daß die Insassen des als Zimmer eingerichteten
Projektils in Folge übermäßigen Einathmens von Sauer
stoff in einen rauschähnlichen Znstand gerathen seien
Dies gab Herrn Dr E Veranlassung darauf hinzuweifen
daß bei Experimenten welche mit Sauerstoff an Thieren
gemacht wurden diese durch den erhöhten Sauerstoffgehalt
der sie umgebenden Lust zu einer größeren Munterkeit
nicht gebracht werden konnten

Ferner sei auch festgestellt worden daß in einem mit
Menschen angefüllten Zimmer die Abnahme von Sauer
stoff und Zunahme von Kohlensäure so gering sei daß
Ohnmachtserscheinungen und Todesfälle dadurch keines
Wegs Erklärung finden könnten Vielmehr dürften diese
Erscheinungen auf die Einwirkung des von den Körpern
ausgeströmten Duftes zurückzuführen sein welcher den
Athmungsorganen einen Widerwillen einflößt und sie Vev
anlaßt ihre Thätigkeit zu verringern und schließlich ganz
einzustellen Jäger Die Athmungsorgane wollen die
Lust ausschmecken und wenn ihnen der Geschmack nicht
behagt resp Widerwillen einflößt dann hören sie auf zu
fuuktioniren Herr Prof v Fritfch sprach sodann
über syrische Ammoniten Ammonshörner und zeigte deren
Eigenthümlichkeiten an einer Anzahl von Exemplaren
welche Herr E Rieb eck in einem dem todten Meere be
nachbarten arabischen Thale aufgefunden hat

M I r iiU,
Kau und Möbeltischlerei

Klansthorstraße 10

Tages Kalender
Sparkasse des LaalkrrilcS Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 SU
Kgl Standesamt im neuen Spartassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachm von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

gl Havpt Stnicramt Ankergasse 2 8 1 und 2 5 Uhr Für die Ge
richtskosten Erhebungsstelle ll Steinstraße 7 11 von 8 1 und 3 6 Nhr
Geldeinnahme Vormittags

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der chemal Residenz Domgasse 5

Kgl Klinische Austaltcn Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11 Vz U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 3 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der

Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 1 Nhr Für Privatkränke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vorm von 7 85 Uhr und Nachm von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vorm von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 511 von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs uud
Sonnabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedlichst 10
Von von 8 12 Uhr
ich und Waagcamt gr Berlin 16 Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Zlbeuds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Academie
Domplaß Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl

UniveriüätS Biblioth Friedrichstraße Montag Dienstag Donnerstag
und Freitag von 8 Uhr Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bücher
und Abnahme derselben v 11 1U Mittwoch und Sonnabend v 9 12U
Vorm und von 2 4 Uhr Nachm Ausleihen ber Bücher und Abnahme
derselben von 2 4 Uhr Nachm Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanftalt
crvflcgnilgöftation l für fremde Reisende ebendaselbst

Herberge zur Heimath Mauergasse6
Börsenversammlung Vorm 8 Uhr im Stadtschützeuhause mit Cours Not
Aausinänililcher Verein Ab 8 9j französischer Sprachunterricht Ab 8

Gesangszirkel

Kaufmann Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Verein jüngerer Buchhändler M 85 Versamm im Psälzer Schießgraben
Techniker Verein zu Halle a Z Ab 8j Sitzung im Reichskanzler
Polytechnischer Verein Ab 7 9i Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Bercenignng Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Jahn scher Turnverein Ab 9 105 Städtische Tu challe
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Kaufmann Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Männer Liedertafel Ab 8 10 Uebungsstunde im ParadieS
Schüsilcr schc Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Hallc sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9j in Reis s Nestauraut
Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Ruderklub Neptun Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zur

Forelle,,
Verein junger Eisenhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Kaiser Wilhelms Halle Soiree der Leipziger Quartett und Concertsänger

Anfang 8 Nhr
Halle sches volksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Psg
Parkbad Aktien Gescllschasy Dorothenstr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr sür Damen reservirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser n Douche
Bäder wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein Dampfzer
stäubungsapparat im Russischen Bade für Soole c Inhalation zur
giebigsteu Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder im Aürftciithal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Freitag den 30 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr HilfsPrediger
Müller

5m Diakonissenhause Vorm lOUHr Herr Pastor Jordan
katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm
9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Coursbericht

von Xt i511155 kBerlin 22 Januar Preuß 4 Consols 103,50 Preutz
4V Consols 103,60 Sächs 4 Pfandbriefe 101,60 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,70 Russ Engl 1871 1872er Anleihe
97,35 Russ 1880er Anleihe 82,25 Russ eons 5 1884er
Anleihe 97,20 Ungar Goldrente 80,25 Oesterreich Credit
Aktien 514, Disconto Comm Antheile 205, Deutsche
Bank Aktien 151, Darmstädter Bank Aktien 150,20 Mainzer
Stamm Aktien 108,50 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 194,90 Franzosen 501,50 Dortmunder Union
Stamm Prior 59,25 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 218,50
Leopoldshaller St Aktien 95,75 Kurz London 20,46 Oesterr
Noten 165,55 Russische Noten 213,30 Tendenz fest

Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 23 Januar

Zinsfuß Coursnotiz

4 /g Hallesche Stadt Obligationen 1882

3V ISIS4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /g Sächsische Provinzial Obligationen
41/2 Mansf Gewerksch Obligationen
4 /y Unstrut Regul Obligat
5 /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 /o Hhpoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glanzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächs Thüring Brauuk Stamm Actieu
Sächs Thüring Brannk St Priorität
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Nanmburger Braunkohlen Actien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien

do Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Aetien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenbau Actien Schade
Hallesche Mäschinensabrik Actien

Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mannfactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereius
Packhoss Actien

4

3V
4

4

4

5

5

5

5

fco
4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

5

5

4

fco
fco

101,75 G
97 G
102,25 G
101,75 G
101 G
100,50 G

100 G

103 G
140 Brf

95 Brf
54,50 G
122 bez
200 Brf
200 Brf
285 Brf

142,50 Brf
72 G
97 G
129 Brf
75 Brf

218 G

1650 G
450 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück
Die Course der mit bezeichneten Papiere verstehen sich ohne Divi

dende für 1884

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat

empfiehlt sich zur Anfertigung von Ladenvorbau Laden
Einrichtuugeu gauzeMusbauten bei Neubauten und
Möbel nur nach Zeichnung bei billigster Preisstellung

Standesamt Halle a S
Meldung vom 22 Januar

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Alexander Bernhard
Dietrich und Rosine Wilhelmine Mitzschka Töpferplan 7
Der Kutscher Friedrich Julius Schmidt und Marie Friederike
Emilie Nagel kl Sandberg 18 Der Dienstknecht Oswald
Emil Henze Untermaschwitz und Emilie Bertha Rostnsky
Plößnitz Der Apotheker Carl Hermann Albert Stitz Halle
und Martha Emma Rothe Grüneberg

Geboren Dem Lehrer Hermann Lentzsch Lindenstr 16
ein S Georg Eonrad Hermann Dem Handarbeiter Hein
rich Kuppe Wuchererstr 3 ein S Heinrich Bernhard
Dem Kaufmann Paul Heinrich Harzgasse 14 ein S Carl
Gottlieb Walther Dem Handarb Gottfried Borisch Bee
senerstraße 6 eine T Helene Margarethe Dem Schlosser
Eduard Eichner Schmiedstr 10 ein S Paul Dem Kutscher
August Konrad Merseburgerstr 18 eine T Anna Caroline
Emma

Gestorben Die Wittwe Marie Friederike Bandermann
geb Kehling 67 I 11 M 26 T gr Klausstr 7 Der

andarb Friedrich Ebert 92 I 6 M 9 T Siechenhaus
Qes Handarb Carl Habering S Friedrich Carl 6 I 5 M

14 T Diaconissenhans Der Handelsmann Friedrich Gott
lieb Iahn 37 I 8 T Nathswerder 9 Der Schriftsetzer
Georg Emil Eölestin Hoppe 40 I 9 M 5 T Lmdenstr

Des Dachdecker Carl Schröder T Franziska Therese Marie
1 I 1 M 9 T Weingärten 10

Predigt Anzeigen
3 Sonntag nach Epiphanias predigen

Zn U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Snp IX Förster
Nach der Predigt allg Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr
Herr Archidiakonns Pfanne

Montag den 26 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Diakonus Grün eisen

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr
Herr Oberprediger Sickel

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Kandidat Normann
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmaun
Hospi talkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch

m a n n
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath Goebel

Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Abends 5 Uhr Herr
Domprediger Beelitz

Akademischer Gottesdienst Vorm 11V Uhr Herr
Professor v Hering

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10 Vorm
8V Uhr

Zu Neumarkt Vorm 10Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Abendgottesdienst Herr Hülfsprediger Bungeroth

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Müller

Mittwoch den 28 Januar Vorm 10 Uhr Beichte und
Kommunion Herr Pastor Knuth
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Uebersicht der Witterung
Das Barometer ist größtentheils gestiegen indem das baro

metrische Maximum vom Schwarzen Meere bis Südskandina
vien sich erstreckend von Neuem an Intensität gewonnen hat
Geringe Abnahme des Luftdruckes mit starkem Südwind Regen
und Erwärmung macht sich auf Irland bemerkbar In Cen
traleuropa dauert das trockne und heitere Frostwetter fort und
wiederum hat München mit wwns 16 Grad die niedrigste
Temperatur auf dem ganzen Eontinent

Wasserstand der Saale bei Trotha Uuterh Am 22 Januar
Abends 1,90 am 23 Januar Morgens 1,00

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35V 3 5N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 B 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 B 2 N 5 39 A 6A 9,11 A Leipzig S 57 fr

5 20 fr 7 25 V ß8 25 V 10 12 V K11 30 V 1 40 N Z3 20N
5 8N 86 15A 7 15 A 9 8 A 10 47A 11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10 N 5 50 A 8 33A10 30A 12 A bis Köthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43V 2 N 5 50 A M Eichenberg 9 30 U bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15B 11 39B

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A
Sorau Gubeu 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 9 B von Bitterseld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig 6 52 B 7 9 V 8 47 V 9 43 V

S11 7V 11 28V 1 22N 2 51N H4 27N 5 31A 7 37 A
8 23A 8 8 53A 10 26A Z11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 S0V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41ANordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von

Eichenbera 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Sonnabend den 24 Januar 1885 Außer Abonnement
Zweites Gastspiel der königl Hofschauspielerin

Fräulein VIriolMsiS ZZ WWÄ MsRMKZKlGAUA
Schauspiel in 5 Akten von P L ndau

Mlltvl in lMMZ
Sonnabend den 24 Januar

Neues Theater Die lustigen Weiber von Windsor
Altes Theater Inspektor Brästg
Für Gehörleidende liegt der heutigen Nummer unseres

Tageblattes ein Prospekt betr das echte Gehör Oel des
Herrn Oberstabsarzt und Physlkus Dr G Schmidt
bei worauf wir Ohren und Gehörleidende an dieser
Stelle noch besonders aufmerksam machen Das Central
Depot dieses Dr G Schmidt fcheu Gehör Oeles be
findet sich in Görlitz I bei Herrn Theodor Jacob i



Der KvrtvdMvdo Ausverkauf der Nivd kws schen Cl ntursmasse

bestehend in VkoII u t beginntV rli i1t N s Ikis 12 II ti F I i i l iii in den bisherigen Geschäftsräumen ZLWrLK r tr v 7 8
Diese können sosort anderweitig vermiethet wer den DU

F S W Concursverwalter
kW IIl k VMteiMrmiK

aus Schutzbezirk Goitsche Jagen 36 am
s Februar cr Vorm II Uhr

in Mühle Zöckeritz 102 rm starkes
Haselholz zu Bierspänen 21 Hundert
Hasel Bundstöcke

Köuigl Oberförsterei Zöckeritz

Holzverkauf
in der Kgl Oberförsterei Schkeuditz

I Unterforst Schkeuditz Schlag V bei
Schkeuditz

Montag den SV Jannar 10 Uhr
circa 35 Hundert haselne Bandstöcke
Bierspäne circa 800 rm Unterholz

Reisig
II Unterforst Maßlau Schlag XI bei

Dölkau am Dölkan Oberthauer Wege
circa 28 Hundert diverse Stangen
VI /V Klasse circa 2600 rm Unter
Holz Reisig

aus der Totalität 52 rm Kloben
30 i in Abraum

HI Unterforst Böllberg Rabeninsel
Schlag IX

Mittwoch den S8 Januar 1V Uhr
Nutzholz circa 17 Eichen mit 12 km
600 Eschen und Rüstern mit 250 km
15 Erlen mit 14 km 600 Stangen
IS Uhr Brennholz circa 30 rm
Kloben 300 rm Abraum und Unter
Holz Reisig

IV Untersorst Merseburg Göhlischer Weh
richt bei Creipau

Freitag den 3 Jannar 1 Uhr
circa 200 Eschen u Rüstern mit 5 km
6 Hundert Stangen 17 Hundert
rüsterne Korbbügel 120 Hundert wei
dene Bandstöcke 1 IV Klasse 900 i m
Unterholz Reisig

V Unterforst Bnrgliebenan Schlag X
bei Döllnitz

Montag den S Februar 10 Uhr
circa 0,5 Hundert erlene Stangen zwei
Hundert Hammerstiele Weißdorn 1800
rm Unterholz Reisig

Schkeuditz den 22 Januar 1885
Königliche Oberförsterei

ISiix I iii iii ist iliii il ii W i tli imil ti tit i i i ii i
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xssauäts Artikel Poesien u s v vävr Xrt nnä

prAultirt vsräou ist xs jsserraasseu
lit Rs Zaeteur ckerssldeu siuom o6en ist
slexendsit xedoton seine 6 Zanken n s v

uaoli öeliodeu iu üie eüvutlledlcvjt 2U drinxeu
Das Duteruetuueu ist vielseitig u orixiueU

uuä ditteu vir um rexe Retdeilig Lkeres iu Ser
Xsituux selbst velcoe von 6er ckministratioQ

Ser 25einem eäeu xrati u traneo rnxssanklt virZ
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IsAS srsoliisnsu
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iu Halls ksi snliiis ItvtI KO Isipxi sr8tra88g li I ltleliv
I ixxiAsr8trÄ88S I vrst HIII si8t8tra88S IsipxiASr
8tra88S NK Ioipxixei 8tiÄM Lrücksr8tiÄ88ö IV IsipxiAsrstrÄ88S

Lsi cksm lsdliaktsn uuä iok 8tst8 msiirsuäsu d8atxs 6ö88su 8ied
uu8sr 8 I vv te 8sit 25 alirsn srkrsut icüuiion vir niokt umlckn
uu8srs vsrslirtsu L ou8umgiitsii uooli ds80Qcksr8 ckg rg uk gukiuvrlcsgm xu
mgeluüi cka8 S8 uoed immsr 68obäkts ssisdt ckis S8 uielit tttr

8iod uu8srs xu ds8oligü su uuck ckarau8 cksm
uk1ikum K i ze x lütt mitvslodsu I Lvckv vvkt ivr Itvr dsi olsxt als UQ8sr äoktss I gliii gt xu vsrliauksu
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ri8oli siu strotksQ

Z zi n ter
8 I vIIK vlN d 8vS i r vI
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dsi

kR KRN8

pt Iniiivii 25 Stück 1,50 Mk
8pv IiU i ,l rii 8a vrempfiehlt

gr Ulrichstr S7 mi

Ostail Vsr Äuk
xu

DstÄl V srliÄuk
xu

Mdrikxrsissu
0 K rr ttviiL lkrRli

alzrikzzroi86u vonV 8vi aus Warschau neben
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in echten russischen n türkischen Cigarretten
und Tabaken sowie mehrere Reste echt russischer und türkischer Cigarretten welche

bei der Inventur zurückgesetzt zu äußerst herabgesetzten Preisen
Dstail Verliauk Iliimkiir i ii reuivr i zi i vii Ost uI Vsr Äuk

xu adrü xi si8sn in großer Auswahl xu abrikxrsi8vu

Dis au88srorcksllklic ds VsrdrsitunA ckis8ss Ilgu8inittsls Iiat eins
vksllkc xrv88S Xgkl äkMoksr Präparats al8 Xgetiakmsr dsrvorAS
ruksn vslcliv 8iel ieiit sntblöcksu VsrpÄS uuA grks uiick Mi stts
in täuZsdsucksr Vsi8s tivrxuZtsIIeu Dis aoksts ckss äsdtsn Ltoll
vorlllc 8clisii I gkril gts8 trs su cksn vollen Xamsa ckö8 l gdrikgntou
uuck snnxsieliQsn siok ckis Vsrkauk88ts1IsQ ckurod au8 sls ts I ir
msn 8sliilcksr

F Ms v5ssss ee t
IW 48 48 HMjrutk Sonnalicnd vGnevrt
DM Sonntag WU

grosser VMsmTskEMM
Freitag den SS Jannar

iisvgliMck IiM riMckW üiUkM Ilild dsmert
in den närrisch dekorirten Räumen

von ti iii I iiiiiiliti ii II I I I IIVollständig närrisches Programm Auch ist es gestattet mitzusingen

Anfang 8 Uhr Entr6eS Psgi I I I sSonnabend den S4 Januar
V Müe 8 iröe äer hmrtett v l m rt8WMr
Herren Brückuer Koppe Eugelhardt Selow Ewald Degen und Fischer

Anfang 8 Uhr Entrö 50 Pfg Billets vorher a Stück 40 Pfg bei Herren
Steinbrecher H Jasper sowie Herrn Spierling Leipzigerstraße Sonntag
I t t 8 ir v

VollvertdausBorlitnfige Anzeige
Einem hochgeehrten Publikum der Stadt Halle die ergebene Anzeige daß ich

mit meiner Künstler Gesellschaft bestehend aus den ersten Künstlerspezialitäten
hier eintreffe um am Sonntag den SS Januar cr die Viir t itmi
im Saale des Coueerthauses zu beginnen Letztere bestehen in Produktionen
der höheren Gymnastik Eqnilibriftik e e Näheres die Tageszettel

Ich hab e mich daher bei meinem Eintreffen eines wohlwollenden Empfangs
versichert und zeichne Hochachtungsvoll ILiittvr llvxi liiiüiiii

Wvvüvr
McIIlmk Kriiiiv HerillM

empfing heute und empfiehlt

HVli t rUK r lvI r und Hvrrvi
iin Einzelnen wie in Posten

billig zu verkaufen
Leipzig

WintergartenstraHe 14 S Et

Ein schöner Reisepelz billig zu
verkaufen gr Ulrichstr S8 I

Ein Herren Pelz ist zu verkaufen
Friedrichplatz 1 1 Tr

Filzhacken
bestes Schutzmittel gegen Ausgleiten bei
Glatteis empfiehlt

I V iit ilil liigr Mansstr 7
Bekanntmachung

Neinwollene Damenkleiderstoffe ver
sendet im Einzelnen die Fabrikation von
lernst V xiivr Greiz i V
IltzMll II vMM NsckM

verleiht zu billigen Preisen
Frau Auguste Söffner Trödel 7

Einen Masken Anzug verleiht oder
verkauft Hermannstr 14

Gefundenes Geld
für Besitzer alter Brief Umfchläge
Postcouverts mit eingeprägter Marke aus

den Jahren 1850 bis 1872 werden wenn
dieselben ganz und unbeschnitten sind
zu den höchsten Preisen angekauft und be
sonders seltene Exemplare bis 20 Mark
p Stück bezahlt

H riiii i i li i Hannover
I ÄU8Suckö IiIiI8t IlIl IIlK fguctl

S tti tt eii in cksu 8ol Iimmstso ÄIsu vsrckauksu idrs HsilunA

O vr 8pveiM
LÄ8sl LiuniQASu solivsix

Villa Älku AarstdsQttial
ro8psets u dsAl suAM88S rgtis

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Rr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

l Itinck K Co
Vmiuiitti DxpvÄiiioi

xr 4S zsmxksblsu sisk xur Ls8c rAuv von nQouosn
an ckA8

Nslle seliklsgeblatt
viv i IIv I I t i ii

itmi i ii tv In ii ii lzniltiLsckisnuvA xromxt rssll unck ckissrst
Für bcu redaktionellen und Inseratenteil verautworlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1885
	01
	24
	24.1.1885 (No. 20)
	Amtlicher Theil.
	Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung.
	[Seite 160]

	Bekanntmachung.
	[Seite 160]

	Städtische Kommissionen.
	[Seite 160]

	Steckbrief.
	[Seite 160]

	Zwangsversteigerung.
	[Seite 160]


	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 23. Januar.
	[Seite 160]

	Tages-Chronik.
	[Seite 161]

	Telegraphische Mittheilungen.
	[Tabelle]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Tabelle]

	Tages-Kalender.
	[Tabelle]

	Predigt-Anzeigen.
	[Tabelle]

	Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.
	[Tabelle]

	Interims-Stadt-Theater.

	[Tabelle]

	Theater in Leipzig.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 163]







